
Ansprechpartnerin:

Dr. Ilka Hoffmann
Landesinstitut für Pädagogik und Medien (LPM)
Inklusive Pädagogik und Sonderpädagogische 
Förderung
Beethovenstr. 26
66125 Saarbrücken

Beratungsstelle schulische Integration/Inklusion:
 
•	 Beratung von Schulen, Kollegien und 	
	 Lehrkräften in Fragen des gemeinsamen	
	 Unterrichts von Kindern mit und ohne	
	 Behinderung 
•	 Beratung der Pilotschulen Inklusion 
•	 Unterstützung und Vernetzung der Ar-	
	 beit der Inklusionsberater/innen 
•	 Beratung bei Problemen der Koopera-
	 tion zwischen Förder- und Regelschul-	
	 lehrkräften 
•	 Vermittlung von Kontakten im Umfeld 	
	 schulischer Integration 
•	 Hilfe bei der Vernetzung von Unterstüt-	
	 zungsangeboten 
•	 Organisation von Fortbildungsmaßnah-	
	 men 

Ort: 	 	 LPM, Raum 3-08 
Kontakt: 	 06897/7908-107
	 	 ihoffmann@lpm.uni-sb.de 

Sprechzeit: 	 Montags 9:00 – 12:00 Uhr 
	 	 und 14:00- 16:00 Uhr 	 	
 	 	 oder Termine nach Vereinbarung 

(Bildnachweis Titelbild: www.fotolia.com)
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INKLUSIVE BILDUNG



Fachtagung Inklusion
L1.402-0112 
Inklusion im Saarland - eine Herausforde-
rung für alle Schulformen 

Die Diskussion um inklusive Bildung wirft an 
allen saarländischen Schulen Fragen auf. Die 
Veranstaltung zielt darauf ab, Lehrer(innen) zu 
informieren, Chancen und Stolpersteine zu be-
nennen und Raum zum praxisbezogenen Aus-
tausch zu geben. 

Leitung: 	 Margarete Schorr 
Referentin: 	 Prof. Dr. Jutta Schöler (i. R.), 	
	 	 TU Berlin, Erziehungswissenschaf-	
		  ten 

Workshop 1: 	Dr. Ilka Hoffmann (LPM) 
Thema: 	 Individuelle Förderplanung

Workshop 2: 	Clemens Wilhelm (ERS Freisen)
Thema:  	 Kooperation zwischen Lehrkräf-	
	 	 ten, Teamteaching

Workshop 3:  Thomas Fertig (ZelL der UdS)
Thema: 	 Index für Inklusion

Teilnehmer: 	 Lehrkräfte aller Schulformen 
Termin:  	 14.02.2012:
	 	 09:00 Uhr -17:00 Uhr
Ort:  	 	 Umwelt- und Freizeitzentrum 
		  Finkenrech
	 	 Tholeyer Straße
	 	 66571 Eppelborn-Dirmingen 

Anmeldung online oder über FAX 
(Bitte Workshop angeben.)

Die Bundesrepublik Deutschland hat 2009 die UN-
Konvention über die Rechte von Menschen mit 
Behinderungen unterzeichnet. Die UN-Konvention 
fordert ein „inklusives Bildungssystem auf allen 
Ebenen und lebenslanges Lernen“. 
(aus Artikel 24 der UN-Konvention über die Rech-
te von Menschen mit Behinderungen) 

Inklusion geht immer über die gemeinsame 
Unterrichtung von Schüler/innen mit und 
ohne Behinderung hinaus. Inklusion bedeu-
tet, dass Schulen auf die Verschiedenheit ih-
rer Schüler/innen eingestellt sind. Eine inklu-
sive Schule bietet Kindern und Jugendlichen 
mit Lernproblemen ebenso die beste Bildung, 
wie solchen mit besonderen Fähigkeiten. 
In einer inklusiven Schule wird versucht, mit 
kultureller, sprachlicher und sozialer Verschie-
denheit vorurteilsfrei umzugehen.
  
Dies bedeutet eine Herausforderung für alle Schu-
len, für alle Lehrerinnen und Lehrer, für die Schul-
gemeinschaften aller Schulformen. 
Das LPM möchte den Prozess der Umgestaltung 
sonderpädagogischer Förderung, den Ausbau und 
Erhalt sonderpädagogischer Professionalität sowie 
die Begleitung aller Schulen im Prozess der Ver-
wirklichung inklusiver Bildung durch Fortbildung 
und dem Angebot kollegialer Reflexion unterstüt-
zen. 

Abrufveranstaltungen: 

L1.610-0512
Auf dem Weg zur „inklusiven Schule“ I: 
Inklusion? – Ein Thema für unsere Schule?

Leitung:         	Margarete Schorr 
Teilnehmer:    Schulleitungen und Kollegien aller 	
	 	 Schulformen, die sich im Rahmen  
    		  eines Pädagogischen Tages mit der 	
	 	 Möglichkeit der Veränderung zur 
    	 	 „inklusiven Schule“ konstruktiv 	
	 	 auseinandersetzen wollen

L1.610-0612
Auf dem Weg zur „inklusiven Schule“ II: 
Inklusion! – 	Veränderung vorbereiten und 
gestalten!

Leitung:          Margarete Schorr 
Teilnehmer:     Schulleitungen und Kollegien aller	
		   Schulformen

L1.402-0512 
Umsetzung der UN-Konvention über die 
Rechte von Menschen mit Behinderungen 
an Regelschulen

Leitung:        	Ilka Hoffmann  
Teilnehmer:   	Schulleitungen und Kollegien aller 	
		  Schulformen


